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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Verringerung von Leerstand durch Förderprojekt "Jugendliche im Stadtquartier" 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung bittet die Oberbürgermeisterin um Prüfung, ob in Schwerin zur 
Verringerung von Leerstand in Stadthäusern ein Förderprojekt nach dem Modell 
„Jugendliche im Stadtquartier“ möglich ist. 
 
 
Begründung 
Das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung unterstützt Jugendliche bei 
deren kreativen Ideen zur Nutzung leerer Räume und Brachflächen in rund 50 
Modellprojekten in ganz Deutschland, von Schleswig bis Miesbach,  von Aachen bis 
Chemnitz. Die Jugendlichen wurden durch die Projekte dazu gebracht, eigene Ideen und 
Konzepte zur Nutzung von Leerstand in Innenstädten zu erarbeiten und aktiv mit zu 
gestalten. 
Mit solch einem Projekt könnte dem Leerstand in Schwerin mittelfristig begegnet werden. 
Beispielhaft wird auf das aus Bundes- und Landesmitteln geförderte Modellprojekt 
"Saline34" in Erfurt verwiesen. Das ehemals leer stehende Gründerzeithaus ist heute eine 
Bar mit Bühne und mit Ateliers für junge Menschen. Das zeigt: Jugendliche sind kreative 
Stadtmacher. Es sind die Jugendlichen, die in Zukunft Leben und Arbeit in unseren Städten 
bestimmen werden (siehe beiliegende Pressemitteilung des Bundesministerium für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung). 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
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Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
Anlagen: 
 
Pressemitteilung v. 15.11.2012 Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 
 
 
 
gez. Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 


